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Beim Stichwort «ABBA» kommt 
einem der Song «Mamma Mia» 
oder der gleichnamige Film in den 
Sinn. Oder der «Super Trouper» 
klingt an? Der Projektchor Malters 
ist in neuer Rekordbesetzung 
daran, diese und zahlreiche 
weitere Lieder einzustudieren.  

Für das Musikalische sind Elsbeth und 
Mario Thürig-Hofstetter zuständig, für 
das «Kadabra» Zauberer Martin Iarrera. 

Seit Ostern sind weit mehr als 140 
Sängerinnen und Sänger jede Woche 
im Pfarreiheim anzutreffen. Das sind 
mehr als je zuvor. Das Pfarreiheim platzt 
fast aus den Nähten, nicht nur wegen 
der Anzahl, sondern auch wegen der 
Klangstärke und der Stimmung. 

Ja, die ABBA-Stimmung, wer kennt 
sie nicht? Sie macht sich bei den ers-
ten Akkorden am Piano breit. Sie er-
fasst Stimmbänder, Kehlkopf, den gan-
zen Körper, alle 140 Singenden und 
schlussendlich das ganze Pfarreiheim. 

Und schon bald überrollt die Stim-
mungswalze die St.-Martins-Kirche, die 
erneut als Konzertlokal dient.

Ohne Hokuspokus und Simsalabim
Und als ob ABBA als Thema nicht schon 
genug hergeben würde, kommt als Sah-
nehäubchen ein Illusionist zum Einsatz. 
Martin Iarrera wird zu den Songs und 
zwischendurch auch mal allein mit sei-
ner Magie verzaubern und aus ABBA 
ein «ABBA-Kadabra»-Erlebnis werden 
lassen. Damit niemand etwas vom Zau-
ber verpasst, wird alles live auf Gross-
leinwand übertragen.

«Thank You for the Music»
Das schwedische Quartett ABBA hat 
sich schon längst in den Olymp der Un-
sterblichkeit gesungen. Trotzdem ge-
hört ihnen ein grosses Dankeschön mit 
ihren eigenen Worten: «Thank You for 
the Music!» Dank gehört auch den 140 
Singenden, welche wieder sämtliche 
Songs auswendig vortragen werden, 

Konzert am 23./24. September
Am Samstag, 23. September um 20.15 Uhr und 
Sonntag, 24. September um 17.00 Uhr, findet in 
der Pfarrkirche St. Martin das «ABBA-Kadabra» 
mit dem Projektchor Malters, statt. 

«ABBAKadabra» mit dem  
Projektchor

der vierköpfigen Band, dem Magier und 
dem musikalischen Leiterpaar Elsbeth 
und Mario Thürig-Hofstetter. Alle hoffen 
sie auf ein doppeltes «Full House».

Apropos «Money, Money, Money»: 
Eine grosszügige Türkollekte heisst 
auch Dankeschön!

Autor: Paul Zehnder

Mehr als 140 Sängerinnen 
und Sänger sind mit gros
sem Einsatz dabei, zehn 
ABBASongs einzustudie
ren. Hier leitete Elsbeth 
ThürigHofstetter die Probe 
im Pfarreiheim.  
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